
 

 

  

 
 

 
 
 

Der Christbaum, Symbol für Licht und Leben 

Statement bei der Pressekonferenz der Oö. Christbaumbauern 

29. November 2019, Landwirtschaftskammer, Linz 

 

Das Aufstellen eines geschmückten Tannenbaums ist ein relativ junger Brauch. Auch wenn er 

schon seit einigen hundert Jahren bezeugt wird, hat sich der Christbaum erst im Lauf des  

20. Jahrhunderts in Österreich allgemein durchgesetzt. Heute ist er bei der weihnachtlichen 

Feier im Familienkreis genauso wenig wegzudenken, wie an zahlreichen öffentlichen Plätzen 

– bis hin zum Petersplatz in Rom. 

Brauchtum ist eine verdichtete Form gemeinschaftlichen Handelns. Mit Bräuchen werden  

innere Gegebenheiten und auch religiöse Sinnzusammenhänge ausgedrückt. Die große  

Akzeptanz des Christbaums bei der christlichen Feier des Weihnachtsfestes ist wohl damit zu 

erklären, dass er wichtige Glaubensaussagen von Weihnachten verdeutlicht. Der Freude dar-

über, dass Gott in Jesus Mensch geworden ist und Gott uns durch ihn seine Nähe zusagt, wird 

in zahlreichen weihnachtlichen Bräuchen und Symbolen Ausdruck verliehen. So auch mit dem 

Christbaum, der, hell erleuchtet, Licht in einer an sich dunklen Jahreszeit verbreitet. Wie in 

vielen Kulturen und Religionen ist der Baum auch im Christentum von Anfang an Symbol des 

Lebens. Mit Kerzen geschmückt wird er zum Symbol für Licht und Leben und damit für Jesus 

Christus: „In ihm war das Leben und das Leben war das Licht der Menschen ...“ – so heißt es 

am Anfang des Johannesevangeliums (Joh 1,4).  

Die Christbaumbauern und -bäuerinnen stehen in einem unmittelbaren Zusammenhang mit 

dem religiösen Weihnachtsfest. Ihre Bäume haben eine große Bedeutung für die Feier von 

Weihnachten, insbesondere des Heiligen Abends, in den Familien. Ich sage ein aufrichtiges 

„Vergelt’s Gott“ für die Initiative, den Käuferinnen und Käufern eine Handreichung zur religiö-

sen Feier des Heiligen Abends mitzugeben. Ich danke aber auch für die Bereitschaft, mit der 

Aktion ‚Mein Christbaum trägt Früchte‘ für Menschen in Tansania ein großartiges solidarisches 

Zeichen zu setzen. 
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